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Beträqlicher Diebstahl.

Am Allsten,December wurde die kleine Stu-
be welch» an die National-Gallen'e in Wash-
ington grenzt, durch falsche Schlüssel geöffnet

und mehrer? Kästen die kostbare Artikel ent-

lsselten gewaltsam erbrochen. Folgende Arti-
kel wurden daraus gestohlen:

Die elegante goldene Schnupftabacksdose,
mit Diamanten eingefaßt; anf dem Deckel
derselben befiindrt sich der Buchstabe von
Diamanten.

Ein Perl-HalSband, enthaltend 148 Per-
len; ebenfalls zwei besonder« grosse, die durch
den Jmau» von MuScat dem Presidenten
zum Geschenk gemacht waren.

Eine goldene Deaenscheide, der Degen war
zurück gelassen, die Scheide wahrscheinlich zu-
sammen gebogen.

Ein Tausend Tbaler Belohnung werden an-
geboten für die Verhaftung deS Gestohlenen.

Die Tinbe worin d> Artikel aufbewahrt
wurden, war wenige Minute« vor der Be-
raubung geöffnet worden nm die Curiosiläten
einigen Fremden zn zeigen.

Wenn wir nicht irren so ist die obenge-

»lannte Echiiupfiabockodose dieselbe die dem

Achib. John Onincy Adams durch den Kav-
ier Alexander von Rußland, geschenkt wurdr.

Verhör für Vkvrd.
pelzte Woche wurde das Verhör von Ni-

cholaS Moyer, welcher fnr die Ermordung sei-
nes KindeS, eines Säuglings, in Schnylkill
Caunty, angeklagt war, beendigt. Die Jury,
nachdem sie sich ungefähr eine halbe Stunde
znrnckgezogru hatte, brachte den Ausspruch:

Schuldig des Mordes im zweireu Grade!"
?Er wnrde sodann zu 12,abriger Zuchthaus-
strafe verurtheilt. Moyer ist ein Mann von
«ingefähr 50 Jahren.

Starb ?Am I4ien December an feine,
Wobnnng in Bradford Cauniy, Hr. S a m n-
e l M'K e a n, ehemaliger SraaiS-Lecietäi
nnd Vereinigten Staaten Senator, i» den

' «oer Jahren seines Alters.

Ver!>tiralhct:
Am vorletzte» Dienstag durch den Ehrw

Hrn. DnbS, Hr. Edward Kern, mit

Miß Eliza Groß, beide vo« dieser Statt.
Am vorletzten Samstag, dnrcb den Ebrw.

s>r». Jäger, Hr. loseph Säger, jr.
niit Mß MariaOuier, beide von Al-
lenraun.

Am letzten Sonntag, durch de« Ebrw. s?r»
Jäger, Hr. Satomo n B l a n k, von Allen
Taunschip, Northampton Caunty, mit Miß
S»sa» n a S te in, von dieser Stadt.

letzten Sonntag.durch de» Ehrw. Hru.
German, R e u b e » Reich eb a ch,
von Ober-Milford, mir.C atharina A » n a
Frey, von Ober>M>rcnngie.

Am nämlichen Tag, durch denselben, Hr.
E alo m o u Ha m an, init Mari a
D r i ß l e r, beide von Nieder-Maeungie.

>Z^nrb.
Um vorletzten Freitag in Weißenbnrg Tsp.

die Ehegattin des Hrn. Daniel Helfrich, in
einem Alter von ungefähr 4V Jahren.

Vor einigen Wochen in .Heidelberg, Elisa-
bet , Gattin von NicholauS Kern,?n Kosten
Lebensjahre.

Vor einiger Zeit in Northampton Cannty,!
Hr. Abraham Frei, in den 50er Jahren, !

Am vorletzten Dienstag in Weißenburgs
Amilion, ein Sohnlein des Gideon Werly,
im 4ten Lebensjahre.

In Ckampngn Caunty, Obiv, Hr. Tho m-
a S Tiptcn, ein Revolutionssvldat, 111
Jahre alt.

Am 9ten November, in Urbana, 57bio, .Hr.!
Friedrich R n m p, ein RevolntionSsol-
bat, im It)7ten Lebensjahre.

Court Protlamatiou.
Sintemal der achtbare Jodn BankS,

President-Richter in den verschiedenen Cour«
ten von Comon Pleas vom dritten Gerichts-
Bezirk, bestehend aus den Caunties Berks,
Northampton uud Lecha, im Staat Penusil-
vanien, in Kraft seines AmteS Presidentrich«

verschiedener Couiten von Over nnd Ter-
miner a. allgemeiner Gefängniß-Erledigung
in desagten CauntieS; uud I. F. Rüh e,
und Joseph Säger, EsqnireS, GehülsS-
Richter der Courte» von Oner und Terminer
nnd allgemeiner Gefängniß - Erledigung für
die Richtung von Haupt- uud andern Verbre-
chen in ersaqtew Lecha Caunty, ihren Befehl!
an mich gerichtet haben, worin sie eine Court i
von Over nnd Terminer nnd vierteljähriger
Sitzung von Common PleaS anberaumen,
welche gehalten werden soll in der Stadt
Allenraun, fnr daS Caunty Lecha, auf de»

Sten Montag im Monat Januar,
184?, welches der Zlste Tag des besagten Mo
nar« ist, n. welche eine Woche dauern wird.

So wird kiermir Nacbrickt geqel'tn
an alle Friedensrichter und Constabel inner-
halb des besagten Caunties von Lecha, daß
sie dann und daselbst sich in eigener Person
mit ihren Rolls, RecordS, Inquisitionen und
Eraminationen cinzufinden haben, um ihren
Pflichten vor ersagter Court abzuwarten.

Deßgleichen, werden auch alle dieje-
nigen, welche gegen Gefangene in dem Ge-
fängniß des CauntieS Lecha als .Kläger oder
Zeugen aufzutreten haben, benachrichtiget,
daß sie sich alldort und daselbst einzufinden
haben, um dieselben zu prosequiren: wie eS
ihnen Recht dünken mag.

Gegeben unter meiner Hand, in der Stadt
Allentann, diesen Sten Tag Januar,im Jahr
unser« Herrn 484 :.

George Wccherhold, Scheriff.
ScheriffS-Amtsstube ?

na?bC
Mentaun Januar S, 5

GOTT erhalte die Republik!

Versammlung.
Ein« Versammlung der Stockhalter der

Frey-Halle wird am Bten Januar um 7 Übr

Abends, am Hause deS Hrn. Tilgkman
R u pp, gekalten werde», um wichtige Ge-
schäfte zu verrichten.

Markan Miller. Secretar.

Nachricht.
An die achtbaren Rubter der Court von Com-

mon PleaS fnr Lecha Cannty, welche jetzt
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
des Friedens, in und für ersagteS Cauntv
kalten:
Die Bittschrift von S a m u e l M. K i st-

l e r von Lyn» Taunschip, in ersagtem Caim-
t». zeiget ehrerbietigst an, dag er ein HauS in
besagtem Taunschip bewohnt, weiches hierzu-
vor als ein öffentliches Gasthaus gehalten
wurde, und daß er fernerhin wünscht ein öf-
fentliches Gasthaus zu kalten: er bittet da-
her euere Achtbare« ihm einen Erlaubniß-
schein zn verwilligen um ein GastbauS zuhal-
ten, an dem besagten Platz für das künftige
Jahr. Uud er bittet, u. f. w.

Samuel M. Kistler.
Die Unterzeichneten Bürger von Lyn»

Ta»»schip, in besagtem Lecha Caunty,empfeh-
len den obigen Bittsteller, nnd bezeugen hier-
mit, daß oben besagtes GastbauS nothwendig
ist um daS Publikum nnd Fremde oder Rei-
sende zu beherbergen, und daß der oben be-
namte Bittsteller einen gute» Ruf für Ehr-
lichkeit und Nüchternheit hat, und daß er gut
mit HauSraum nnd Bequemlichkeiten fnr
fremde und Reisende zu beherberge» verse-
hen ist.

Johannes Greber, Samuel Hermouy,
Ferd. Follweiler, Joseph Soliday

John Stein, Michel Stein,
Äaron Oouat, Levi Donat,
Gideon Behler, Levi Kistler,
Benjamin OSwald, Peter Schneider,

Samuel I. Lutz,
Januar 5. nq-Zm

N achri ch t.
A» die achtbare» Richter der Court von Com-

mon Pleao für Lecha Canniv, welche jetzt
eine Court der vieireljährigeu Sitzungen
deS Friedens, in und für e> sagteS Caunty
halte»!
Die Bittschrift von Henry Strauß

von Süd-Wheithall Tannschip, in ersagtem
Cannty, zeiget ehrerbietiast an, daß er ein
hanS in besagtem Tannschip bewohnt, wel-
ches hiezuvor als ein öffentliches Gasthaus
gehalten wurde, uud daß er fernerhin wünscht
ein öffentliches Gasshaus zu halten : erbittet
daber euere Achtbaren ihm einen Erlaubniß-
schein zu verwilligen um ein GastbauS zu hal-
ten, an dem besagten Play für das künftige
Jahr. Und er bittet, u. s. w.

Henry Strauß.
Die unterzeichneten Bürger von Süd«

Wbeitball Taunschip, Lecha Caunty, empfeb-
len den obigen Bittsteller, und bezeuge» hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus notbivendig
ist »in daS Publikum und Fremde oder Rei«'
sende zu beherbergen, nnd daß der oben be-!
namte Bittsteller einen guten Ruf sür Ebr- j
lichkeit und Nüchternheit hat, »nd daß er gut
mir HauSraum und Beguemlichkeiten fnr
Fiemde uud Reisende zu beherbergen verse-
hen ist.

E!y Scherer, David Strauß
TbomaS Wickert, Heinrich Strauß,
Henry Muth, jr. Peter H. Keiser,
Daniel Fogt, Jeremias Trorell,
Samuel Brobst, Henry Lok,
Johannes Strauß, Philip Schmrner,

Jannar 5. nq-3m

N a ch r i th t.
A» die achtbaren Richter der Conrt von Com-

mon PleaS sür Lecha Caunty, wclclie jetzt
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
in nnd fnr ersagteS Cauntv halten :
Di' Bittschrift von JameS Kleckner von

Siid-W!'eitkall Taunschip, ersagtem Cannty
<ciget ehrerbietigst an, daß er ein Ha»S zu
beziehen gedenkt, welches hieznvor von Jobn
Doinev aIS eiN öffentliclirS Gasthaus bewohnt
war, und daß er fernerhin wünscht ei» öf-
fentliches GastbauS zu halten : er bitte» da-
her euere Achtbaren ibm eine» Erlaubniß-
schein zn verwilligen um ein Gasthaus zu
halten, an dem besagten Platz für daS künf-
tige Jahr. Und er bittet ». s. w.

James Kleckner.
Die Unterzeichneten Bürger von Süd-

Wkeithall Taunschip, Lecha Caunty, empfeh-
len den obige» Bittsteller, und bezeugen hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus nothwendig
ist um daS Publikum und Fremde oder Rei-
sende zu beherbergen, und daß der oben be-
namte Bittsteller einen gnten Ruf fnr Ehr-
lichkeit und Nnchteinheit hat, und daß er gut
mit HauSraum und Bequemlichkeiten für
Fremde und Reisende zu beherbergen verse-
hen ist.

Salomon Griesemere, John Dornen,
Edwin Griesemere, William Dornen,
Salomon Gabel, Jonathan Sorber,
Henry Beitler, EliaS Mertz,
Gideon Friedrich, Edward Schantz,
ThoS. Lichtenwalter, Peter Dornen,

Jannar 5, ng?3m

Vierteljährliche Brief Lifte.
Briefe welche am Elsten Dee, 1841 in dem

Allentann Post-Amt liegen geblieben.
Daniel Brobst. H, H Barton, John B-

Boyd, John IBnSkirk, BoaS und Worman,
Peter Brown, W»i. Bnrkbalter, CbarleS
Colver, John Clark, Jacob Colver, George
Crader, Lopkia Derr, John Dorney, Charles
Ecard, John Eckert, Jonas Evaus, Natha
Niel Everett, Andrew S. Einhard, Reuben
Vierer, Lewis GroßkanS, Jacob Gangewere,
Timothy Geidner, Paul Hammel, F. A Hel-
ler, Mr. Hicker, George Herbster, Joseph
Henry, Phaon Jarrett, Benj Kerschner, I
Neiser, I.Keßler, Andrew Kramer, Jamee

Jacob Levan, Nathan Laudenschläger,
George Levan, Martin MengeS, Weaver nnd
Mertz, Christian Miller, Reuden MeyerS, Jo-
seph Newhard, Romig nnd Albright, Jsaac
Robert, Abraham Röhn, Daniel Schreiber,

> John Schwer, Esq 2, John I. Slongh, Ly-
l dia Schiffert, John Stettlrr, Sabina Stout,
l Jobn Städler, Wm. Schä ffer, Eol. A. F.
! Thompson, John Trorell, sen, Jacob Wag-
ner, Margaretk White, John Welver, Smith
und Weaver, Henry'Wiley, Michael Zellner.

! Schiff-Brief e.?Adam Brod, Dr.
F. Waschper.

A. L. Ruhe, Postmeister.
Jannar S. 1842. »q-8m

Der Lustige - Sänger,
! ist wohlfeil zu »erkaufen in dieser Druckerei.

N a ch r i ch t.
An die achtbaren Richter der Court von Com-

mon PleaS fnr Lecha Caunty, welche jetzt
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
des Friedens, in und für erfagtes Cannty
halten:
Die Bittschrift von JamesTrerler

von Salzburg Taunschip, in ersagtem Caun-
ty, zeiget ehrerbietigst an, daß er ein HauS in
besagtem Taunschip bewohnt, welches hiezu-
vor aIS ein öffentliches Gasthaus gehalten
wnrde, uud daß er fernerhin wönjcht ein öf
fentlicheS Gasthaus zu halten : er bittet da-
her euere Achtbaren ibm einen Erlanbniß-
schei« zu verwilligen nm ein GastkanS zu hal-
te», au dem besagte« Platz für daS kimftige
Jahr. Und er bittet, n. s. w

James Trerler.
Die Unterzeichneten Bürger von Salzburg

Taunschiy, Lecha Caunty, empfehlen den obi-
gen Bittsteller, »nd bezeuge» hiermit, daß
oben besagtes Gastba»S nothwendig ist »in
daS Publikum und Fremde oder Reisende zu
beherbergen, und daß der oben benamte Bitt-
steller einen gute» Ruf f.ir Ehrlichkeit »nd
Nüchternheit hat, »nd daß er gut mit HauS-
raum uud Bequemlichkeiten für Fremde und
Reisende zu beherbergen versehe» ist.

Salomo» Klein, John D. Lawall,
Pe,er Trerler, Peker Klein,
S»»o» Klei», John Vnauß,
CbarleS Weaver, Joh» Ritter,
Jacob Kuauß, CbarleS Knauß,
Joh» K. Ritter, Peter Klein, jr.

Januar 5. uq-?>n

N a ch r i ch t.
An die achtbaren Richtender Court von Com-

mon PleaS für Lecha Cauuiy, welche
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
des Friedens, in und für ersagteS Caunty
halten:
Die Bittschrift von Henr yWieder

von der Stadt E m a u S, in ersagtem Caun-
ty, zeiget ehrerbietigst an, daß er ein HauS in
ersagter Stadt bewohnt, welches hierzuvor
aIS ei» öffentliches Gasthaus gehalten wurde,

und d 'ß er fernerhin wünscht ei» öffentliches
Gasthaus zu halte» : Er bittet daher euere
Achtbaren >hm eine» Erlaubnißschein zu ver-
willigen um ein GastbauS zu halte«, au dein
besagten Platz für dus künftige Jahr, linder

I bittet, u. s. w.
Henry Wieden

Die Unterzeichneten Bürger von der Stadt
EmauS, Lecha Cauiity, empfehlen den ol'ige»

! Bittsteller, und bezeuge» hiermit, daß oben
-t'tncnntrö Gasthaus nothwendig ist »in daS
Publikum und Fremde oder Reisende z» be-
herbergen, und daß der oben benamte Bitt-
steller einen gute» Ruf für Ehrlichkeit und
Nüchternheit bat, und daß er gut mit HauS-
räum u»d Bequemlichkeiten fnr Fremde und
Reisende zu beherbergen, verseben ist.

Jod» Schwary. John I Giering,
Lorenz Keck, Thomas Giering,
Lewis A Giering, JameS Christ,
HenryTool,

"

Henry Reiusmilh,
Job» Jarrett, H K Fischer,
Friedrich Romig, W»i. F Gieriug.

Januar S. »q-3m

N achri ch t.
An die achtbaren Richter der Tourt von Ceni»

mon PleaS f»r Lecha 'Zauuiy, welche jetzt
eine Cour» der vir.celjährigen Sitzungen
des Friedens, iu »»d für ersagteS Cauuty
halten.:
Die Bittschriften von I o h n B r o n g,

von Hanover Taunschip, in ersagtem Cauuty,
zeiget ehreubietigst an, daß er ein Haus in
ersagtem Tannschip bewobnt, welches er

wünscht als ein öffentliches (Hasthaus zu hal-
te» : er bittet dalier euere Achtbaren ibm ei-
nen E'lanbiiißschein zu verwilligen um ei»
Gasthaus z» halten, an dem besagten Plaß
für das künftige Jahr. Und er bittet, u. s. w.

John Brong.
Die Unterzeichneten Burger von Hanovcr

Taunschip, Lechs Caunty, empfehlen den obi-
gen Bittsteller, und bezeugen hiermit, daß
oben besagtes Gasthaus nothwendig ist nm
vaS Publikum und Fremde oder Reisende zn
beherbergen, und daß der oben benamte Bitt
steller einen guten Ruf fnr Ehrlichkeit und
Nüchternheit ha», uns daß er gut mit HauS.
räum und Bequemlichkeiten für Fremde und
Reisende zu beherbergen, versehen ist. .

F. G- Rühe, Abraham Aundt,
Jonathan Ott, William Roh»,
Daniel Roh», George Koch,
Jacob Reichard, ChaileS Moll,
George Laubach, sen. George Laubach, jr.
Joseph «Teiver, Samuel Köhler,

Januar S. nq-Sm

Scheriffs Verkäufe.
k Kraft verschiede-

Befehle von Ven»
ditioui Crpouas und
Levari Facias, ans der

M « Zourt von Common
PleaS von Lecha CjNinty an mich gerichtet,soll
ans öffentlicher Vendu verkauft werden anf
Montags den Elsten »im
Iv Übr Vormittag?, am Gastbause von Jsc.
Jerks, in Lowhill Taunschip, Lecha Cannty,

Zwei gewisse Stocke L.nid,
gelegen in Lowhill Taiinstbip, Lecha Cannly,

No. I, gränzend an?and"von Martin
Seibert, Andreas Krauß und andere ; ent-
haltend 2H Acker, mehr oder weniger, wovon
ungefähr l Acker Holzland, uud das Uebrige
geklärtes Bauland ist.

No. 2,?gränzend an Land von I. Gmitst,sen. Jobn Lmitb, jr. Joh» Stein nnd ande-
re ; enthaltend l 2 nnd einen halbe» Acker,
mehr oder weniger. Darauf ist eine Scheu-
er errichtet. Ein Acker davon ist Holland,
3 Acker gute Wiese nnd der Nest klares Land,
mit allem Zngebör.

Eingezogen und unter Crecution genom-
men als das Eigenthum von George Guth.jr

Gleichfalls:
Mittwochs den 2<isten Jannar nächstens,

Mittags um 12 Uhr, am Gasthanse von Gl
deen Giitb, in Süd- lUheith ill Taunschip, Le-
cha Caunty.

Eine gewisse Lotte, gepachtetes Glllnd-
stnck, Strich oder Ltuck Land.

aelegen in Süd - Wheiihall Taunschip, Lecha
Cauiitn, stoßend an Land letzthin deS Augu-
stnS P Rhoaos, John Nunneinacher, Salo-
mon Bntz, und andere; enthaltend 14 Acker
und I II Ruthen klares Land. Darauf ist er-
richtet ein zweistöckigteS

Fram-Wolmbaus, mit einer
vor der Thüre,

Främ Stall mit dem Zugehör.
Eingezogen nnd «ntcr Creeutio» geiiom

mcn als daS Eigenthum von Henry Leißer,
seiner Lehnsherren und Grundbewohner.

Gleichfalls:
Donnerstags den 27sten Jannar nächstens,

um l llkr Nachmittags, am Gasthause von
John Schimpf (KlecknerS) in Northampton
Taunschip, Lecha Cauuiy,

Eine gewisse ?otte Grund.
gelegen auf der westlichen Seite der Living-
ston Straße in Ost-Allentann; gränzend öst-
lich an besagte Straße, sndlich an eine Lette
deS Jacob Dillinger, westlich an eine öffent-
liche Alley und nördlich an eine Lotte deS
Walter C. Livingston ; einhaltend in Frontan besagter Livingston Straße >j<», nnd in der
Tiefe 2111 Fuß. Darauf ist errichtet ein

li stockigtes Fram- Wohn-
zi'-iIM Hans, mit einer Knche,
Eingezogen »nd unter Erecution genomen,

aIS daS Eigenthum von Stephen Scheirer.
Gleichfalls:

Am letztbenamten Tag und Ort (Januar
27, am Hause von Jobn Schimpf)

Ein l' -stockigtes Framl'ans,
Fuss in Front und 30 Fuss
der Tiefe; errichtet auf einer

Lotte Land in Northampton Tannfchip, sto-
ßend mit der Front an die öffentliche Straße
die nach Allentann fuhrt; gränzend westlich
an eine Lotte deS Joseph K. Säger, sndlich
an eine öffentliche Straße, nnd östlich an ei-
ne Lotte deS hen. Frei ; enthaltend in Front
an besagter öffentlichen Straße Fuß, und
in der Tiefe Fuß, mit dem Zngekör.

Eingezogen uud unter Erecution geuoiuen,
als daS Eigenthum vou Jacob Albright.

Gleichfalls:
Freitags den 28steu Jaiiuarnächstens, um

l Uhr Nachmittags, am .Hause von Michael
Rice, Mastwirth in Allentaiiu, L'cha Cauntv,

Ein gewisses 2 stockigles dack-
liiiiM, stmiernes Wohnhaus,

der Stadt Allciitau», auf einer
Lotte Grund, stoßend mit der Front an die
Allen Straße; enthaltend in Front 20 und!
in der Tiefe 2M Fuß; stoßend an Lotten j
von Jesse Cawley und Stkphen MoadS, und >
gränzend östlich a» eine öffentliche Allcy. Be-
sagteS .hanS enthalt iu der Front2ltFuß und
in der Tiefe »s> Fuß, mit dem Zubehör.

Eingezogen und unter Erecution genomen
als daS Eigenthum von James M'Cowen.

Gleichfalls:
Am letztbenamten Tag und Ort, (Jannar

M, am Gasthanse von Michael Rice in der
Stadt Ailentan».

A'ä das Recht, Titel und Interesse
von Oliver Schneider, von

i" "NkM gkn.'ißen 2-
siöcklgten Främ Gasthaus,

«L b NIM?» "Ud zwei Lotte» Grund, gc-
leaen am nord-westlichen

-

und Andrew
Straßen in der Stadt Allenta»» ; gränzend
nördlich an die Andrew Straße, östlich an die
Allen Straße, südlich an eine Lotte des Hen-
ry Eckert, nnd westlich an eine öffentliche Al-
ley; enthaltend in Front an besagter Allen
Straße I2V Fuß, und »> der Tiefe der An-
drew Straße entlang 2M, mit dem Zugehör.
Dies ist der alte Wirthsstand, welcher fnr
viele Jahre von Michael Schneider gehalten
wurde. Eingezogen und »nter Erecution ge-
nommen, n»d alles wird verkauft von

George Wetherhold, Scheriff.
Scheriffs Amtsstube, Jan. 5, nq?4m

Kirchcinweihung.
SamstagS, Sonntags nnd MontagS den

lSren, I6ten und l7teu Januar, soll die So-
lomons Kirche in Millerstaun dem Dienste
MotteS eingeweiht werden. Alle Freunde
derartigen christlichen Vrranstaltungen sind
dazu eingeladen. Am Samstag und Sonn-

tag Abend wird ebenfalls gepredigt. Außer
verschiedenen fremden Predigern ist auch gute
Kirchenmusik zn erwarten.

Nicolaus Keyser,
Thomas Elsenhard,
George Desch.
?t>omaS WeSco.

Januar S, Baumeister.

»>>!»!>> r' l >i. R.i ,

Na chr ich t.
An die achtbaren Richter der Court von Com-

mon Pleas für Lecha Cnuney, welche jetzt
eine Court der vierteljährigen Sitzungen
des Friedens, in und für ei st,gteS Caunty
halten:
Die Bittschrift von Gideon Vnth von

Snd-Wkeitkall Taunschip, in ersagte,u Caun-
ty, zeiget ehrerbietigst an, daß er ein HauS in
besagtem Taunschip bewoknt, welches hierzu-
vor als ein öffentliches Gasthaus gehalten
wurde, »nd daß er fernerhin wünscht ein öf-
fentliches Gasthaus zu halten: er bitte» da-

her euere Achtbaren ihm einen Erlanbniß-
schein zu verwilligen nm ein Gasthaus zu hal-
te«, a« dem.desagte» Pla»; für das künftige
Jahr. Und er bittet, u. 112 w.

Gideon Guch.
Die Unterzeichneten Bürger von Süd -

Wbeithall Tanuschip, Lecha Cauuiy, empfeh-
len den obigen Bittsteller, und bezeugen hier-
mit, daß oben besagtes Gasthaus nothwendig
ist um das Publikum und Fremde oder Rei-
sende zu beherbergen, und daß der oben be-
namte Bittsteller einen guten Ruf für Cbr-
lichkeit und Nüchternheit hat, uud daß er gut
mit Hausraum und Bequemlichkeiten für
Fremde und Reisende zu beherbergen verse-
hen ist.

P. H. Keiser, Jobn .henninger,
David Strauß,l Philip Tchmeier.
Ely Scherer, NicholauS Rabenold
Daniel Brobst, Phaon Albright,
Heurv Strauß, Gotsried Roth,
Peter Roth,, Heinrich hoffmau,
Joseph Gehrey, Jonathan Weimer,

Januar 5. ng-3m

Marktpreise

Artickel. pe» Men«. Sastv«

Flauer . . . Darrel ?S VN
Weizen .

. . ? tische! » lZ I
Roggen . . . «'? S 7
Welschkorn . . Ky KV
Hafer.... SS
Buchtveizen . . SV »5

lFlachssaamen . 17S 140
Kleesaamen . . Vl2 4IZ
Timothysaamen. 2 Kit SW
Grundbirnen . 2S 4»
Salz ... «2 ?S
Butter . . . Pfund I« 11
Unschlitt ... v S
Wachs ... z«
Schmalz ... « I,

Schinkenfleisch . W ! g
Tcitenstiicke . . Oö 7
Werke» Garn . lO i 12
Eier .... Dutz. 1« j II
Roggen WbiSky. Gal. 24 SS
Aepfel Whi'Sky . »l 2^
Leinöbl ... 5« ttU
Hickory Holz. . Klafter« 45V 4SO
Eichen Holz . . 350 S7S
Steinkohlen .

. Tonne 425 4 S<»
Gips .... 55« ti SV

I I

Ucberflcht der
Philadelphia Der. IS. 1841.

Fla »ru » d Mek l.?Flaur brach»?
12 bis »K 25 ; Roggenmehl O 4 2S, und

Welfchkoriimehl S 2 37.
G e tr a i d e. Waizen ist in Nachfrage

n»d bringt?! 31 ; Roggen, keine Verkäufe;
Welschkorn 52 nnd Hafer 42 Cents.

Saame ».?Kleesaamen bringt V 7 7S,
»nd Flachssaame» »1 73.

Vieh-Mark/. Schlachtochsen das
hundert Pfnnd brachten ?4 5N bis ; Kuh»
mit Kaller verkauften au 23 bis 33 Thaler ;
trockene Kühe bringen 8 bis 1<! Thaler und
Springers lv bis 22 Thaler. Schweine-
fleisch da? hundert Pfund krachte »4 SV.

Verhör-Lifte,
Für den Januar Termin, IB4S.
Jonas Seiberling, im Vertrauen, gegen

Benjamin Schalter und Grundbewohner.
Conrad Hnber gegen Jonathan Schwarz,
Charles Beitler gegen S. Weinberger,
Daniel Laub gegen Thomas Craig,
Herbert T. Moore gegen Haberacker un»

Biery,
Jacob Vechtel gegen John Johnson,
Der nämliche gegen den nämlichen,
JameS Schmeyer gegen Nathan Whitelß,
S R Kepiier gegen Henry Ritter,
Die Bank von Peunsplvanie» gegen Tho-

mas Worman,
William W. Schmidt gegen Salomen

Gangewere,
Weaver und Eckspellen gegen Salomon

Urberroth,
Jacob Colver gegen D 'Niel Keiv
George Schmidt gegen Daniel Sa nier,
Henry Nnnnemacher gegen William W-

Selfridne, Administrator,
Cl'arleS Ekenwein und Co. gegen lame<

Cbristman Administrator.
Simon Elfelt gegen den nämlichen,
CbarleS N. Donnenhauer gegen den näm-

lichen,
Daniel V. R. Hnnter gegen unter »nd

Miller,
Boas nnd Stein gegen George Hertz,
Robert E. Wright gegen den nämlichen,
Gangewere uud Drescher gegen Christian

Schick,
Thomas Craig gegen Thomas Worman,

Administrator,
John Kistler gegen Jacob Mnschlitz,
Der Staat Peunsylvanien für den Nutzen

von John Ham, Administrator, gegen Dan-
iel Ham nnd Grnndbswokner.

Der nämliche gegen den nämlichen,
George Schiimacher, Administrator, gegen

Eharle» Brause,
Wilhelmina Diehl gegen Geo. Dietrich,
W E. Livingston gegen Jacob Rube,
Der nämliche gegen Joseph Krämer,
Jacob W'lt, jr. gegen D. Gangewere und

P. Gangewere,
Joseph Freiman gegen William Knauß,
Daniel Röder gegen Philip German,

Jesse Samuels, Protb.
Januar 5, nq?b?

Nachricht.
Aus der Court von Common Pleas

von Lecha Caunty.
I» der Sache der Ueberschreibunq deS I.

Albright »nd Frau, an Joseph Gurh.
Und nun December S, 184 l aufVorschlag

deS Hin. Bridqes, ernannte die Court A. ?.

Ruhe als Commißioner, um die Thatsachen
in der obigen Sache zu erfahren, dieselbe zu
berichten, uud Verkeilung von dem Bilanz,u und «n«er die Creditoren des besagten I.

j Albright zu machen.
Eingetragen den 28sten December 1841

auf Ansuchen der Herren Gibons, BridgeS,
und Wrigkt; es wurde zur früheren Zeit
vernachläßiget.

Urkunden,
Vezeugts,

Jesse Samuels, Proth.
Der Unterschriebene wird auf Donnerstags

! den Zysten Januar in der Amtsstube des H.
King zugegen sein, um die ihm in obiger Sa-
che auferlegten Pfli<bten zu erfüllen, allwo
sich alle interessirte Personen einfinden können

Augustus L. Ruke, Commiß'er.
Januar 5, nq?Sm

Auf Scharfschützen.
Donnerstags den Igten Januar nächstens

soll am Hause deS Unterzeichneten in Weißen-
bürg Taunschip, Lecha Caunty

Ein Rind, eine silberne Sa<kuhr und
eine Anzahl Welschhuhner

ausqeschoffcn werden, wozu alle Schützrn in
der Nähe und Ferne eingeladen sind.

Mer Snvder.
> Januar 5. nq


